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Polizei rechnet nach Zugunglück in Bayern nicht mit weiteren Opfern

Bad Aibling, 10.02.2016, 09:01 Uhr

GDN - Nach dem Zugunglück im oberbayerischen Bad Aibling rechnet die Polizei nicht mehr mit weiteren Todesopfern. Es bleibe bei
zehn Toten, es werde keine Person mehr vermisst, teilten die Beamten am Mittwochvormittag mit. 

Erste Angaben, nach denen ein elftes Todesopfer gefunden wurde, dementierte ein Polizeisprecher. Es habe ein Missverständnis
gegeben. Die Ermittlungen zur Unglücksursache würden fortgesetzt. Unterdessen beginnt die Bergung der verunglückten Züge. Ein
erster Spezialkran der Deutschen Bahn mit einer Tragkraft von 160 Tonnen ist bereits am Unglücksort. Ein weiterer Notfallkran aus
Leipzig mit einer Tragkraft von 75 Tonnen steht nach Angaben der Bahn auf Abruf bereit. Die 37 Kilometer lange Strecke der
Deutschen Bahn zwischen Holzkirchen und Rosenheim ist weiterhin gesperrt.
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